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Neues aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

Radiogalaxien als kosmische
Meilensteine
Hugo Jost-Hediger

Eine der interessantesten Fragen
der modernen Astronomie ist die, wie
sich die ersten Gruppierungen oder
Galaxien-Gruppen aus dem im Urknall
produzierten Gas bildeten. Einige theoretische

Modelle sagen voraus, dass dichte
Galaxien-Gruppen in Schritten entstanden.

Klumpen entwickelten sich im
frühen Gas des Universums. Daraus
kondensierten Sterne und formten kleine
Galaxien. Danach verschmolzen diese
kleinen Galaxien zu grösseren Einheiten.

Die eigenartige Klasse der Radio-Galaxien

ist für die Untersuchung solcher
Szenarios wichtig. Sie werden so
genannt, weil ihre Radiostrahlung, das
Resultat gewaltiger Prozesse, im
Zusammenhang mit massiven Schwarzen
Löchern zu stehen scheint. Diese befinden

sich im Zentrum solcher Galaxien
und verursachen eine Radiostrahlung,
die fünfbis zehn Mal stärker ist als in
unserer Galaxie.

Tatsächlich ist diese Radiostrahlung
oftmals so stark, dass diese Galaxien
über extrem grosse Distanzen beobachtet

werden können. Distanzen, in
welchen das Universum erst einen kleinen
Bruchteil seines heutigen Alters
erreicht hatte.

Die Radiogalaxien sind die massivsten

Objekte im frühen Universum, und
es gab schon lange Indizienbeweise

dafür, dass sie sich im Herzen junger
Galaxien-Gruppen, die sich immer noch
in der Entstehungsphase befinden,
aufhalten.

In diesem Sinne sind sie Meilensteine
von frühen kosmischen Treffpunkten.
Radio-Galaxien sind somit potentielle

Leuchtfeuer, um Regionen mit grossen
Galaxien und Galaxien-Gruppen, welche
sich noch in der Entstehungsphase befinden,

ausfindig zu machen.
Hugo Jost-Hediger

Jurasternwarte Grenchen
E-mail: jurastenwarte@bluewin.ch

Quelle
ESO Press Release 07/02, 9 April 2002

3.0
il "J

S- 2.0

1.3

f Ifi

1.0

0.5

vy r V ^ WV|

j

A J

600 625 650 675 700 725

Spektrum von Galaxien in der Galaxiengruppe nahe der Radio Galaxie TN J1338-1942

ü
ESO PR Photo 11 h/02 (9 April 2002) © European Southern Observatory

Fig. 2: Spektrum (Helligkeit in Abhängigkeit der Wellenlänge) von zehn Galaxien in der

Galaxien-Gruppe J1338-1942. Jede Galaxie zeigt eine scharfe Spitze in Farbe, welche die

Signatur des Wasserstoff-Gases anzeigt.

Errata: Venustransit 2004 (Orion 307)

S. 3, Gleichung19.
S. 4,1. Spalte, 8. Zeile von unten: (um 180-127 v. Chr.)

S. 5,3. Spalte, 17. Zeile von unten: ve 29.79 km/s

S. 5,3. Spalte, 12. Zeile von unten: /y =180- 3600In 2.062648 105

S. 7,1. Spalte, 3. Zeile von unten: cov + (Os 0.0688 "/s

S. 7, Gleichung (17): a,- kl ~~
S. 8, Gleichung (19): 04' - OB' Aß \JR2- \Jr2~

S. 9,1. Spalte, Zeilen 10/11 von oben: der mit der Gleichung (19) berechnet wird?

S. 9, Gleichung (20): av + (eB + ßB) + (£A - ßA 180

S. 9, Gleichung (21): a, - as - ßA + ßB 0

S. 8, Kasten, Gleichung (26):
r

h„= hs + tz-S ± pGmitTc,= 7Th cosAsundsin7th=n=~-
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